
Wasserwirtschaftsamt KemptenHochwassernachrichtendienst

Hochwasserwarnung vor Ausuferungen und Überschwemmungen

für Stadt Kempten, Lkr. Oberallgäu, Stadt Kaufbeuren, Lkr. Ostallgäu, Lkr. Lindau (Bodensee),

Stadt Memmingen, Lkr. Unterallgäu

ausgegeben am 03.02.2020 14:45 Uhr
vom Wasserwirtschaftsamt Kempten

gültig von 03.02.2020 14:00 Uhr
           bis 04.02.2020 14:00 Uhr

Aufgrund des ergiebigen Dauerregens, verbunden mit der Schneeschmelze sind im Bereich
der  Iller die Pegelstände deutlich angestiegen. Die noch zu erwartenden Niederschläge
werden erst im Laufe der Nacht zum Dienstag dann in Schnee übergehen. Daher kommt es
vorläufig noch zu einem weiteren Pegelanstieg. 
 
Im Bereich der Iller kann an den Pegeln Sonthofen und Kempten gegen Abend die Meldestufe
3 vorübergehend erreicht werden. Am Pegel Immenstadt-Zollbrücke wird derzeit von einem
maximalen Pegelstand von etwa 330cm ausgegangen.

An Günz und Mindel werden voraussichtlich keine Meldegrenzen erreicht.

An der Wertach kann im Laufe der Nacht vereinzelt Meldestufe 1 erreicht werden.

Am Lech ist ebenfalls weiterhin mit einem erhöhten Abfluss zu rechnen.
 
Mit dem Übergang der Niederschläge in Schnee ist in der zweiten Nachthälfte dann wieder mit
rückläufigen Pegelständen zu rechnen.

Zusätzliche Informationen und Pegelstände unter www.hnd.bayern.de

Erläuterung der Meldestufen:

Meldestufe 1: Meldebeginn überschritten, stellenweise kleine Ausuferungen.
Meldestufe 2: Land- und forstwirtschaftliche Flächen überflutet oder leichte Verkehrsbehinderungen auf Hauptverkehrs- und

Gemeindestraßen.
Meldestufe 3: Einzelne bebaute Grundstücke oder Keller überflutet oder Sperrung überörtlicher Verkehrsverbindungen oder

vereinzelter Einsatz der Wasser- oder Dammwehr erforderlich.
Meldestufe 4: Bebaute Gebiete in größerem Umfang überflutet oder Einsatz der Wasser- oder Dammwehr in größerem

Umfang erforderlich.

1


